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Nach dem Bachelorstudium folgt für die 
meisten Studierenden das Masterstudium. 
Darin vertiefen sie ihre fachlichen und  
methodischen Kompetenzen in einer Viel­
zahl frei wählbarer Module und erlangen  
so ein sehr individualisiertes, wissenschaft­
lich fundiertes Profil mit hohem Praxis­
bezug. Erst der Abschluss des Masterstu­
diums berechtigt dazu, die Berufsbe- 
zeichnung Psychologe respektive Psycho­
login zu tragen. Der Abschluss ist nicht  
nur eidgenössisch, sondern auch EU-weit 
anerkannt. 

hre Kompetenzen können die Studierenden in ver-
schiedenen Modulen vertiefen, z. B. in Klinischer Psy-
chologie, Medienpsychologie, Entwicklungs- und  
Familienpsychologie oder Umwelt- und Nachhaltig-
keitspsychologie. Die zusätzliche Qualifizierung in der 
anwendungsorientierten Forschung und die gut ent-
wickelten Selbst- und Sozialkompetenzen führen zu 

einer hohen Akzeptanz der bei uns ausgebildeten Psycho-
loginnen und Psychologen auf dem Arbeitsmarkt. Ihnen 
stehen klinisch-psychologische und gesundheitspsycho-
logische Berufsfelder offen und sie arbeiten in der Medien
psychologie, in Beratung und Coaching, in der Schul- und 
Familienpsychologie, im Feld der Arbeits- und Organisati-
onspsychologie, in der Verkehrs-, Sicherheits- und Umwelt
psychologie oder in Feldern der angewandten Kognitions-
psychologie.

Ein Masterstudium eröffnet den Zugang zu Weiterbildungen, 
die u. a. zu Fachtiteln in der Psychotherapie und zu einem 
Doktorat führen.

tudium mit grossem Gestaltungsspielraum
Das Studium vermittelt vertiefte Grundlagen der 
Angewandten Psychologie in Form von Pflicht-
modulen. Die fachspezifischen Wahlpflichtmo
dule werden durch die Fachgruppen des Psy
chologischen Instituts entlang ihrer eigenen 
Forschungsthemen angeboten. In den übergrei-

fenden Wahlpflichtmodulen werden psychologische Ant-
worten auf aktuelle gesellschaftliche Fragestellungen er-
arbeitet. Entsprechend lässt sich mit dem Abschluss des 
Studiums im anvisierten Berufsfeld ein breitgefächertes  
Profil vorweisen.
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Das Masterstudium ist in hohem Masse handlungs- und an-
wendungsorientiert und eignet sich damit besonders für 
Studierende, die sich auf konkrete berufliche Aufgaben
felder vorbereiten wollen.

erufseinstieg als Psychologin oder Psy­
chologe Mit dem Masterabschluss ist es ge-
mäss dem schweizerischen Bundesgesetz über 
die Psychologieberufe (PsyG) erlaubt, die Be-
rufsbezeichnung «Psychologin» oder «Psycho-
loge» zu tragen. Bachelor- und Masterabschlüs-
se von Fachhochschulen und Universitäten sind 

gleichwertig. Ein qualifizierter Masterabschluss bietet die 
Möglichkeit zu promovieren.
Um als Psychotherapeutin oder Psychotherapeut tätig zu 
sein, wird zusätzlich ein eidgenössischer Weiterbildungs
titel in Psychotherapie benötigt. Gewisse Spezialisierungen 
erfordern zusätzlich den Erwerb eines Fachtitels, z. B. im 
schulpsychologischen Dienst den Fachtitel in Kinder- und 
Jugendpsychologie.

flichtfächer und Wahlpflichtmodule Neben 
den Pflichtfächern (Forschungsmethoden, aka-
demische Fertigkeiten, Anwendungen, Prakti-
kum und Workshop) im Umfang von 80 ECTS-
Credits stehen den Studierenden 18 fachspezi- 
fische Wahlpflichtmodule und 10 übergreifende 
Wahlpflichtmodule mit 6 oder 4 ECTS-Credits 

zur Auswahl. Die Studierenden stellen aus dieser grossen 
Vielfalt an Wahlpflichtmodulen ihr individuelles Profil im 
Umfang von 40 ECTS-Credits zusammen.

Präsenz- und Online-Unterricht Bei der Vermittlung der 
Inhalte achten wir auf eine sinnvolle Kombination von Prä-
senz- und Online-Unterricht. Die Dozierenden legen gros-
sen Wert auf einen interaktiven Austausch in den Kursen.

ollzeit oder Teilzeit Es ist möglich, das Mas-
terstudium an der ZHAW im Vollzeit- oder im 
Teilzeitmodus zu absolvieren. Die Workload ist 
mit 120 ECTS-Credits identisch. Die Regelstu-
dienzeit für das Vollzeitstudium beträgt zwei 
Jahre respektive vier Semester. Im Teilzeitstu-
dium ist die Dauer individuell bestimmbar. Das 

Studium ist modular aufgebaut. Module sind thematisch 
voneinander abgegrenzte Einheiten. Ein Modul kann aus 
einem oder mehreren Kursen bestehen. Die Modulüber-
sicht mit weiterführenden Informationen finden Sie unter 
www.zhaw.ch/psychologie/master.



«Nach dem Masterstudium in Angewandter  
Psychologie an der ZHAW standen uns  
viele Tore offen – ich wählte die Erforschung  
des Menschen in seiner Umwelt.»
Dr. Swen Jonas Kühne

«Am Studium in Angewandter Psychologie  
schätzte ich die persönliche Atmosphäre  
zwischen den Studierenden und Dozierenden  
sowie die breite Auseinandersetzung mit  
den vielseitigen Studieninhalten.»
Jessica Güntert, MSc in Angewandter Psychologie

Fachspezifische Wahlpflichtmodulthemen

• � Applied Cognitive Science 
and Decision-Making

•  Diagnostik und Beratung

• � Entwicklungs- und  
Familienpsychologie:  
Kinder- und Jugend
psychologie

• � Entwicklungs- und  
Familienpsychologie:  
Ressourcenorientiertes 
Arbeiten

• � Klinische Psychologie im  
Erwachsenenalter

• � Klinische Psychologie im 
Kindes- und Jugendalter

• � Medienpsychologie

• � Organisationsentwicklung 
und -beratung

• � Verkehrs- und Sicherheits- 
psychologie 

Übergreifende Wahlpflichtmodulthemen

• � Ageing Society

• � Gesundheitspsychologie

• � Integration und  
Partizipation

• � Mensch und Digitalisierung

• � Umwelt- und Nachhaltigkeits-
psychologie
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Beispiel eines individuellen Profils mit Fokus auf Klinischer  
Psychologie, Gesundheitspsychologie sowie Entwicklungs- und 
Familienpsychologie 
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80

40

Forschungsmethoden  

20

Erfahrung und Reflexion
unter anderem Praktikum (300 Std.)

15

Kinder- und Jugendpsychologie 

• � Von Hochbegabung bis  
Leistungsstörung

• � Vertiefung in Erziehungs- und 
Familienberatung

6

Kinder- und Jugendpsychologie

• � Spezialthemen der Kinder-  
und Jugendpsychologie

4

Anwendungen 
unter anderem Modul mit  
Pflichtwahl (2/6 Kursen)

12

Klinische Psychologie 
(Kinder und Jugendliche) 

•  Bindung und Bindungsstörungen

• � Klinisch-psychologische  
Anwendung

6

Klinische Psychologie  
(Erwachsene) 

• � Psychotherapieforschung 

• � Klinisch-psychologische  
Anwendungen:  
Fallbericht – Sozialpsychiatrie –   
Psychoonkologie 

6

Medienpsychologie

• � Medienwirkung

• � Medienkompetenz – Medien
bildung – Medien und Lernen

6

Klinische Psychologie 
(Kinder und Jugendliche) 

•  Bindungsdiagnostik

4

Klinische Psychologie  
(Erwachsene)  

• � Gesprächsführung und Diagnostik 
entlang der Operationalisierten 
Psychodynamischen Diagnostik 
OPD für Erwachsene

4

Ageing Society

• � Klinische Gerontopsychologie

4

 = Herbstsemester  
 = Frühlingssemester

120

Akademische Fertigkeiten
unter anderem Masterarbeit
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Beispiel eines individuellen Profils mit Fokus auf Angewandter 
Kognitionspsychologie, Medienpsychologie sowie Verkehrs-,  
Sicherheits- und Umweltpsychologie

Forschungsmethoden  Erfahrung und Reflexion
unter anderem Praktikum (300 Std.)

Anwendungen 
unter anderem Modul mit  
Pflichtwahl (2/6 Kursen) 80

40

120

15

Applied Cognitive Science and 
Decision-Making 

• � Decision-Making and Behavior: 
Theory

•  Application of Behavioral Insights

Medienpsychologie

• � Medienwirkung

• � Medienkompetenz – Medien
bildung – Medien und Lernen

Verkehrs- und Sicherheits­
psychologie 

• � Einführung in die Verkehrs- und 
Sicherheitspsychologie

• � Diagnostik als Anwendung im 
Bereich Verkehrs- und Sicher-
heitspsychologie 

Applied Cognitive Science and 
Decision-Making 

•  Behavioral Science Arena

Veränderungsprozesse in  
Organisationen 

•  Praxis der Veränderungsarbeit

Verkehrs- und Sicherheits­
psychologie

• � Praxisseminar: 
Intervention – Prevention –  
Human-Machine Interaction

Akademische Fertigkeiten
unter anderem Masterarbeit

3312

Umwelt- und Nachhaltigkeits­
psychologie

• � Mensch und Umwelt verändern

Mensch und Digitalisierung

• � Design eines digitalen Produktes / 
einer digitalen Intervention

6 6 6

4 4 4

20

6

4

 = Herbstsemester  
 = Frühlingssemester



Beispiel eines individuellen Profils mit Fokus auf Beratungs­
psychologie und Diagnostik sowie Organisationsentwicklung und 
-beratung
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Forschungsmethoden  Erfahrung und Reflexion
unter anderem Praktikum (300 Std.)

Anwendungen 
unter anderem Modul mit  
Pflichtwahl (2/6 Kursen) 80

40

120

15

Vertiefung Diagnostik

• �� Digitale Diagnostik

• �� Integrierende und narrative  
Verfahren in der Diagnostik

Medienpsychologie

• � Medienwirkung

• � Medienkompetenz – Medien
bildung – Medien und Lernen

Organisationsentwicklung und 
-beratung 

• � Führungspsychologie 

• �� Organisation der Zukunft

Beratungspsychologie

•  Beratungsanalyse und -feedback

Ressourcenorientiertes Arbeiten 

• � Lösungsorientierte Beratung

Organisationsentwicklung und 
-beratung 

•  Praxis der Veränderungsarbeit

Akademische Fertigkeiten
unter anderem Masterarbeit

3312

Gesundheitspsychologie:  
Theorie und Anwendung

• � Gesundheitspsychologie und 
Gesellschaft

• � Gesundheitsförderung:  
angewandt und praxisnah

Umwelt- und Nachhaltigkeits­
psychologie

•  Mensch und Umwelt verstehen

Es sind zahlreiche weitere Kombinationen im  
Wahlpflichtbereich möglich.

6 6 6

4 4 4

20

6

4

 = Herbstsemester  
 = Frühlingssemester



ulassungsbedingungen Bewerberinnen und 
Bewerber mit einem schweizerischen Bachelor
abschluss in Psychologie mit Note 5,00 und 
höher müssen kein Assessment durchlaufen. 
Ein Assessment ist für die Zulassung zum kon-
sekutiven Masterstudium erforderlich bei 

• � einem schweizerischen Bachelorabschluss in 
Psychologie mit einer Note unter 5,00

• � einem ausländischen Bachelorabschluss in  
Psychologie

• � einem formal anerkannten Abschluss in Heil-  
oder Sonderpädagogik

Die Eignungsprüfung der Bewerberinnen und Bewerber für 
unseren Masterstudiengang erfolgt in einem zweiteiligen 
Einzelassessment.

er Hochschulcampus Toni-Areal ist ein Zent-
rum für Bildung und Wissenschaft sowie Kunst 
und Kultur mit internationaler Ausstrahlung. 
Der weitläufige Campus liegt im inspirierenden 
ehemaligen Industriequartier Zürich-West und 
bietet 5000 Studierenden, Dozierenden und 
Mitarbeitenden eine moderne Infrastruktur. Die 

räumliche Nähe zum Departement Soziale Arbeit der ZHAW 
und zur Zürcher Hochschule der Künste ZHdK ermöglicht 
einen interdisziplinären Austausch.

Information und Kontakt Alle weiteren Informationen 
zum Studium sowie Daten und Kosten finden  
Sie online unter www.zhaw.ch/psychologie/master.  
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne auch das 
Studiengangsekretariat unter: 
info.psychologie@zhaw.ch oder +41 58 934 83 10

nformationsveranstaltungen Zum Masterstudien-
gang finden regelmässig Online-Informationsveran-
staltungen statt. Die Daten finden Sie online unter 
www.zhaw.ch/psychologie/daten.

Die Anmeldefristen finden Sie online unter:
www.zhaw.ch/psychologie/daten

Bei bestandenem Assessment ist ein Studienplatz zum 
nächsten oder übernächsten Studienbeginn garantiert.

«Das Masterstudium an der ZHAW
liess sich gut mit meiner Arbeitstätigkeit 
kombinieren und ich profitierte stark 
vom engen Praxisbezug der Vorlesungen 
und der Dozierenden. Zudem über­
zeugte mich das breite Curriculum der 
ZHAW.»
Florian Manz, MSc in Angewandter Psychologie



Zürcher Hochschule
für Angewandte Wissenschaften

Angewandte 
Psychologie
Psychologisches Institut
Pfingstweidstrasse 96
Postfach
CH-8037 Zürich

Telefon 	 +41 58 934 83 10

E-Mail 	 info.psychologie@zhaw.ch
Web 	 zhaw.ch/psychologie/pi

Folgen Sie uns: 


